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Graz, im August 2026 
 

 

Garteninfo 4/2026 
 

 

Am 05.08.2026 erhielt der Vereinsvorstand ein Schreiben, das die 
Problematik rund um die Wasser Entnahmestelle am unteren Ende unserer 

Heimgartenanlage zum Thema hatte. 

 
Unterfertigt war dieses Schreiben von den Unterpächter:innen der 

Parzellen 76, 68, 69, 77, 67, 75, und 74.  
 

In diesem Schreiben wird dem Vereinsvorstand fehlende Kommunikation 
und eigenmächtiges Handeln vorgeworfen. 

Auch wurde uns indirekt unterstellt unrichtige Angaben gemacht zu haben. 
Der Vereinsvorstand ist gerne bereit die Gründe unseres Handelns noch 

einmal offenzulegen. 
 

Auslöser war eine Undichtheit der Leitung im Bereich des Absperrhahnes. 
Bei der Reparatur des Schadens wurden wir von der ausführenden Firma 

darauf hingewiesen, dass der kleine Betonbrunnen mit Speiseresten 
verschmutzt ist und in weiterer Folge auch der Sickerschacht in den das 

Überlaufwasser des Brunnens eingeleitet wurde. Unser Referent für 

Wasserangelegenheiten bestätigte diese Angaben. Der Schacht musste erst 
gereinigt werden, bevor die Reparatur überhaupt durchgeführt werden 

konnte. 
 

Daraufhin haben wir mittel Aushang in den Schaukästen ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass es sich um eine Wasserentnahmestelle und kein 

Abwaschbecken handelt. Unser Referent für Wasserangelegenheiten wurde 
ersucht die Situation im Auge zu behalten. Nachdem auch in den 

darauffolgenden Tagen keine Veränderung bemerkbar war, wurde der 
Steinbrunnen entfernt, gereinigt und im Lager des Vereinshauses deponiert. 

 
In der Garteninfo 3/2026 wurde der Sachverhalt dargestellt und weitere 

Schritte angekündigt, sollte es zu keiner Besserung kommen.  
 

Wir möchten betonen, dass es zu jeder Zeit möglich war Wasser zu 

entnehmen, außer während der Wartezeit auf die notwendigen 
Reparaturarbeiten.  

http://www.hga-stadtgraz.at/


 
Den Vorwurf der fehlenden Kommunikation müssen wir zurückgeben. 

Auch wir, der Vereinsvorstand hätten uns gefreut, wenn der Initiator des 

Schreibens oder einer der unterfertigten Unterpächter:innen das Gespräch 
mit uns gesucht hätten. Wir sind überzeugt, dass die Sachlage rasch zu 

klären gewesen wäre. 
 

Zusammenfassend wäre anzumerken, dass die Stilllegung der unteren 
Wasserleitung als letzte Maßnahme und zu keiner Zeit wirklich angedacht 

war. Es ist auch das Interesse des Vereinsvorstandes, diese 
Wasserentnahmestelle beizubehalten. 

Auch möchten wir betonen, keinem der Unterzeichner (und auch sonst 
niemandem) zu unterstellen, persönlich für die Verschmutzung der 

Wasserentnahmestelle verantwortlich zu sein.  
 

Anmerkung: 
Sehr geehrte Unterpächter:innen! 

Der Grund, warum die Stellungnahme des Vereinsvorstandes zu diesem 

Schreiben in der Garteninfo verlautbart wird, liegt in der Tatsache, dass die 
Unterfertigten des Schreibens ausdrücklich darauf bestanden haben. 

 
Der ehrenamtlich tätige Vereinsvorstand ist auch weiterhin bemüht, jene 

Rahmenbedingungen zu schaffen, damit Sie angenehme Stunden in Ihren 
Gärten verbringen können. Reden sie mit uns, wenn Probleme auftreten. 

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar. 
 

Eini Herbst`ln 
 
Am 26. September 2026 mit Beginn um 12.00 Uhr gibt es am Vorplatz 

des Vereinsheimes ein kleines Fest mit besonderem Flair. Lassen Sie sich 
überraschen. Die Einladung wird Ihnen Ende August zugesandt. Wir freuen 

uns über Ihren Besuch. 

 

Bis dahin wünschen wir Ihnen, 

dass die letzten Hitzetage nicht zu sehr 

belastend für Sie sind. 

 
 

 
Harald Hansmann eh.     Evelyn Mayer-Heidinger eh. 

Obmann       Schriftführerin 
 
 

 


